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Trakt. 9. Verschiedenes

1. Der Präsident teilt mit, dass die Lokalpresse ("Berner Oberländer") die
Jahreshauptversammlung durch Anwesenheit ehrt, wofür er herzlich dankt.

2. Emst Bär stellt den Antrag, dass die Jahrbücher besser in der Presse der Regionen publik
gemacht werden, die sie betreffen (konkret ist vom Fall Graubünden die Rede, vgl. oben

im Bericht des Leiters der Schriftenverkaufsstelle). Es sollte dafür gesorgt werden, dass

Redakteure auf die Jahrbücher aufmerksam gemacht werden. Der Präsident erklärt sich

bereit, diesen Antrag verwirklichen zu lassen, erwähnt aber auch, dass er das beim
vorerwähnten Jahrbuch 1989 selbst durchgeführt hat.

3. Als vorläufiger Tagungsort für die Jahreshauptversammlung 1992 wird vom Präsidenten

Schwyz vorgeschlagen und ohne Gegenvorschlag oder Gegenstimme begrüsst. Die
Sektion Luzem wird mit der Organisation der Tagung betraut. Auf Rückfrage wird
festgehalten, dass die Jahreshauptversammlung 1992 nur einen Tag dauern soll. Die

diesjährige Dauer von 2 Tagen sei durch die 700-Jahr-Feier der Eidgenossenschaft
begründet.

Gegen 11.30 sind die Traktanden der Jahreshauptversammlung beendet.

6. Mai 1991 Manuel Aicher
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Nach einem überaus guten Echo aus der Deutschschweiz, blieben Antworten aus der Westschweiz weitgehend aus.

Die kleine Liste zeigt den mässigen Erfolg. Mitberücksichtigt sind Ergänzungen und Korrekturen zur letzten Liste.

Allen Einsendern danken wir aber trotzdem herzlich. Es gehört zu den schönen Zügen unserer Gesellschaft, dass

wir einander helfen dürfen. Ein Austausch von Informationen ist also durchaus angebracht. Das das etwas mit Zeit
benötigt, lässt sich leider nicht vermeiden. Es scheint aber, dass solche bei einem Teil der Mitglieder nicht immer
vorhanden ist...
Aeschlimann von Rüegsau ST ab 1610 A014
Ryser von Lützelflüh ST ab 1600 A014
Hunziker aus Staffelbach und Kanton Argau 2 Ordner ab 1750 A036
Gribi von Lengnau bei Biel Auszüge ab 1510 A006
Kuli von Niederlenz ab 1750, 40 Blätter A036
Monney de Fiaugères-Besencens et Fribourg depuis 1950 1790-1990, 8 générations A051
Vial de Le Crêt FR 1791-1991, 8 générations A051
Faller von Klein-Laufenburg, Basel 1759-1990 A051
Ginsonie de Fribourg depuis 1826,(orig. de Auvergne/F) 1800-1990 A051
Pavesi de Bex, Fribourg, aus Aurano/Italien 18./19.Jh., 8 générations A051
Haenni von Sion, Leuk, aus Reichenbach im Kandertal 1667-1990,10 générations A051
Nägeli von Zürich/Leimbach ab 1700, 260 Namen A052
Keller-Hofmann von Basel 15.-19. Jh., Familiengesch. A053
Keller von Basel Verkartungen 16.-18. Jh. A053
Walter aus Thüringen, Vorarlberg/A 1610-1991 A054
Baumgartner aus Grossherrischwand/Amt Säckingen/D 1660-1871 A054

Herrn Dr. Max Gribi, Engelgasse 65, 4052 Basel A006
Herrn Walther Ryser, Habsburgerstrasse 37, 5200 Brugg AG A014
Herrn Hansruedi Hunziker, Weiherstrasse 19, 8107 Buchs ZH A036
Monsieur Dr André Monney, 1784 Cortepin A051
Herrn Albert Nägeli, In der Flamatt, 8902 Urdorf A052
Herrn Dr. Martin Keller, Dornhägliweg 18, 4144 Arlesheim A053
Herrn Johann Walter-Merz, Oberer Hüsliweg 421, 8166 Niederweningen A054
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